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halten.“ 1189| Und T1C aCcC meınt, dass dıe 1m internatıonalen Dıalog her-
ausgearbeıteten Geme1nsamkeıten eiıne chmale Basıs tür eiıne Kırchen-
gemeıinschaft selen und eher herkömmlıche Schwierigkeıiten bestätigt hätten.“‘ 2458\

ıne rage sSe1 noch rlaubt Prof. alton, der Begründer des Vereıins
für Freikırchenforschung, War Presbyterlaner. 1bt CS noch eiınen „baptıstıschen
Theologen“ gleichen Namens?
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Rüdiger UCNS, Unerwartete nterschiede Müssen WIT UNSCIC Ansıchten über
.„die  cC Pastoralbriefe revidiıeren Bıbelwissenschaftlıche Monographıie, Band L2)?

Brockhaus Verlag, Wupperta 2003. 734

on 991 wurde diese Von Prof. Henning Paulsen (#) begleıtete Examensarbeıt
der Unıiversıtät Hamburg vorgelegt und inzwıschen erweıtert und überarbeiıtet. An-
geregt uUrc das Buch VOIl Prof. Von Bruggen, .„Dıie geschichtliche Einord-
NUunNng der Pastoralbriefe‘“‘, untersuchte der N: deren paulınısche Echtheits  autık Er
Sch1ılde dıe historıischen Hıntergründe der Briefe Tiımotheus und Tıtus, unter-
sucht dıe Struktur des Timotheusbriefes, ıhre inhaltlıchen Unterschiede und des
spateren Timotheusbriefes, SOWIEe dıe Chrıistologıie der dre1 RBriefe Die Dıchte der
edanken und Argumente, dıe sauber egründe werden. stellt den Leser NIOTr-
derungen, dıe aber interessante Perspektiven eröffnen. Er kommt dem chluss,
dass sıch dıie dıe Echtheıits  ıtık egründenden sprachlıchen Unterschiede dieser dre1
Briefe un sıch und 1mM Vergleıich mıt den übrıgen Paulusbriefe aus ihrem Anlass
sehr ohl erklären lassen und darum der paulınıschen Autorenschaft nıcht
zweılteln 1Ist, W die Vadressanten— und sıtuatiıonsgerechte Sprache berücksichtı
WITrd. Vehement wehrt G1 sıch dıe /Zusammenfassung alg „„.die  C Pastoralbriefe
un stellt jeden der dre1 Rriefe In eınen Je eigenen Kontext. Er sıeht se1t den x0er
Jahren des Jahrhunderts eınen Forschungsumschwung und olg ıhm mıt selner
„Krıtik der Echtheitskritik‘ und wınkt Z 99-  SCHIE: Von ‚den Pastoralbriefen‘‘.
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ahrbuc für evangelıkale Theologie (JETh) 1r Jg 2003 Hg 1mM ur Ar
beitskreises für evangelıkale Theologıe © Deutschland und der Arbeıtsgemein-
schaft für 1DI1SC erneuerte Theologıe€ chweız VON Rolf Hille, elge Sta-
delmann, Bat er un Jochen Eber Roland Gebauer (Buchinf.) rock-
haus Verlag, upperta. 2003, A

Das JETh 2003 esteht In der bekannten Zweıitellung ‚„„Aufsätze“ (S E, mıt 1E
weıls kurzen englıschen Z/usammenfassungen.) und „Buchıinformatıionen (S AA
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